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Durlac h^ r
Donnerstag N' ^ 49.

o^ h enblatt .
den Z . Dezember > 84c >.

Da sich am 31 . Dez . das Jahr - Abonnement endet mnd mit dem 7. Januar 184t ein neues beginnt ,
so bittet man die hiesigen Herren Abnehmer ihre An - Abbestellungen gefälligst vor Ende des Mo¬
nats Dezember bei dem Comptoir , die auswärtigen Herren Abnehmer aber bei den Nächstliegenden löbl .
Postämtern zu machen . Der jährliche Subscriptions - Preis dieses Blattes ( welches jeden Donnerstag
erscheint und halbjährlich vorausbezahlt wird ) ist für die hiesigen Herren Abnehmer 1 fl . 40 kr. , für die
Auswärtigen durch die löbl . Postämter 1 fl . 52 kr. — Diejenige welche ihre Abbestellungen in dieser Zeit ,nämlich vor Ende des Monats Dezember nicht gemacht haben , werden so angesehen als halten sie

°
die -

ses Blatt wie bisher , fort . — Die Einrückungsgebühr für die gespaltene Zeile oder deren Raum ist 2 kr.

Zugleich bittet man , alle rückständige Insertions - Gebühren und
sonstige Schuldigkeiten , ebenfalls gefälligst baldigst anher berichtigen
zu wollen . — Briefe und Gelder erbitten sich franko

das Wochenblatts - Comptoir in Durlach .

OANro . 24 ) t 5 . Die ausserordentliche
Consiription btr .

Die Bürgermeisterämter empfangen mit nächstem
Boten die gedruckte Instruction über das bei einer
ausserordentlichen Conscription zu beobachtende Ver¬
fahren , und zugleich die hier aus den Acten gefer¬
tigten Listen aller zur Reserve gehörigen Pflichtigen
der Jahrgänge 175 ., . 1837 . 1838 und 1839 . Die
Bürgermeisterämter und Gcmeinderäthe haben nun

1 ) diese Listen sogleich zu durchgehen , und die
Colon ne 4 und 5 auszufüllen , indem sie darin
bemrken , ob die Pflichtigen zur ausserordentlichen
Eonscription gezogen werden können , oder aus -
zuschciden scycn.

( Ausgeschiedcn werden nach § . 7. die gestor¬
benen , ausgewanderten , Soldaten , und solche
die einen Mann gestellt haben , und jene , die
freiwillig dienen , wenn sie bei der ordentlichen
Conscription ausgerechnet wurden . Ein sic¬
her sind natürlich nicht frei , ebensowenig Un¬
taugliche , Loosbcfrcite u . s. w . tz. 8 . )

In der Liste sind aber noch nachzutragen alle in
diese Jahre fallenden Pflichtigen , die seither erst
Hcimathsrecht in der Gemeinde erworben haben .

2 ) Ist die Colonnc 5 mit aller Sorgfalt durch¬
gegangen , und ausgefüllt , so ist die Tabelle 8 Ta¬
ge lang öffentlich aufzulegen , und dicß durch
Schelle und Anschlag bekannt zu machen,

'
und zu

beurkunden . lieber erhobene Anstände wird das
in § . 12 . vorgcschricbene Protocoll ausgenommen .
— Unter Anschluß dieser Beilagen und des Aus¬
zugs aus den bürgerlichen Standcsbüchern s tz . 6 . )
ist alsdann die liisie , wenn vorerst der Rath¬
schreiber eine vollständige Abschrift zu
den 48 emcindsacten gefertigt hat , bis

Dienstag den 15 . Dezember

bei Vermeidung der in Z . 15 . angcdrohtcn Nach -
thcile wieder hicher einzufenden .

Durlach den 1 . Dezember 18 'i0 .
Großherzoglichcs OberAmt .

OANro . 24891 . Die ordentliche Conscription
pro l84l bctr .

Da bei der bevorstehenden Affentirung alle
Conscriptionspilichkigcu v . süirt werden , so beginnt
das Geschäft Mittwoch den 30 . Dezember Mor¬
gens präcis 7 Uhr , wornach die Mannschaft
sogleich zu verständigen ist .

Durlach den 1 . Dezember 18W .
Großherzogliches LbeiAmt .

OANro . 24693 . Zur Knielinger Schiffbrücke
sollen im Summissionsweg , verschiedene Gerätb -
schasten angcschaft werden , bestehend in einigen
Sail - und Eiscmvaaren , Zimmcrmanns - und
Schiffbaucrwcrkzeugc , Winden , eine Glocke , wovon
das Verzeichnis auf dem Bureau der Gr . Wasser ,
und Straßenbauinspection zu Carlsruhe Ungesehen
werden kann .

Dieß wird mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
daß die Angebote bis längstens zum 4 . Dezember
bei der Gr . Wasser - und Straßenbauinspection
einzureichen sind , indem die Summissionen am 3 .
Dezember geöffnet , und spätere Eingaben nicht
mehr berücksichtigt werden .

Durlach den 27 . November 18ä0 .
Großherzogliches ObcrAmt .

OANro . 24600 . Aussicht über Maas
und Gewicht bctr .

Obgleich der tz.
',8 . des Gemeindegesclzcs den

Burgcrmcistcräint . rn hauptsächlich zur Pflicht macht ,
Aufsicht aus Maas und Gewicht zu kragen , so hat
doch eine im ganzen Vandamtsbezirk vorgem , mmene
Visitation bewiesen , daß nicht ein Einziger Bur -



germeister diesen Zweig seiner Dienstpflicht seither
gehörig beachtet hat , daher eine Menge Ur, >. ichtig-
tciten zum Vorschein kamen .

Man fordert sie daher dringend auf , demsel¬
ben künftighin mehr Aufmerksamkeit zu schenken ,
non Zeit zu Zeit Visitationen anzuordnen , und das
Ortspolizcipcrfonale anzuweiscn , fleißig nachzufc -
hen .

Auch bedienen sich noch immer viele WGer
des Oberamts des alten Ellenmaases , weßwcgen
auch hierauf die Aufmerksamkeit der Polizei zu
lenken und solche Weber unnachsichtlich zu bestra¬
fen , überhaupt das Gesetz im Regierungsblatt
vom Jahr 1829 Nro . 2 . genau zu handhaben ist .

Durtach am 27 . November 1849 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 248ob . Die polizeilichen Verord¬

nungen über Transport des Pulvers und
Giftes , Regierungsblatt von l84v

Nro . o ? . betr .
Die Bürgermeisterämter werden angewiesen ,

diese Verordnung den Gemeinden , insbesondere
den Kaufleuten , Apothekern , Arachtfuhrleuten und
Packern zu verkünden , und eine Abschrift derselben
in den Wirthshausern , in welchen die Fuhrleute
einkehren , anzuschlagen . Alsdann aber ist das
Potizeipcrsonale genau zu instruiren , auf deren
Befolgung strenge zu wachen , wie die Bürgermei¬
sterämter ihr Augenmerk darauf zu richten haben ,
daß Niemand , der nicht zum Pulverhandel die po¬
lizeiliche Erlaubniß erhalten hat , damit Handel
treibe .

Diejenigen Bürgermeisterämter , in deren Ge¬
meinden Handelsleute zum Pulververkauf berechtigt
sind , haben die zur Aufbewahrung desselben be¬
stimmten Magazine , ausserhalb des Orts genau zu
untersuchen , und wie dicß geschehen , bis Dienstag
den 8 . Dezember hierher berichtlich anzuzeigcn .

Durlach am 28 . November 1849.
Großhcrzogliches OberAmt .

OANro . 24557 . Sämmtliche Bürgermeister¬
ämter werden aufgefordcrt , die Verzeichnisse über
Arreticrungsgebühren ausländischer Bettler unfehl¬
bar bis

Dienstag den 8 . Dezember
anher vorzulegcn .

Durlach den 24 . November 1840 .
Großherzogliches Lberamt .

OANro . 29741 . Den Michael Kailbachischea Eheleu¬
ten vo .i hier , wurden am 25 . nebst andern Gegeustäw
den . welche bereit » aufgcfundeii . auch noch z Tischtücher
entwendet , welche noch fehlen , dieselben sind von soge¬
nanntem wergenen Zeug , gebildet , mit kleinen Würfeln
versoben und mit M - K . mit rothem türkischen Garn
ge ;eil >net , zwei eine halbe Ellen lang und zwei eine
viertel Ellen breit .

Wir ersuchen auf dieselbe zu fahnden und uns das
Ergebniß s. Z . mitzuthcilen .

Bruchsal den 27 . November 1840 .
Gr . Bad . Oberamt .

Nro . L02Z8 - Den ir . bis 14 . , und 24. bis 25 . d .M .
wurden von den Schließen in den s.g . Bruchwiescn am

Wasserungsgraben bei Tcutschncurcuth die unten näher
beschriebenen Wellbäume und Ketten entwendet .

Wir bringen dieß zur Fahndung auf das gestohlen »
Gut und den unbekannten Thäter zur Kenutniß .

Karlsruhe den 25 . Nov . rzfo .
Gr . Bad . Landamt .

Beschreibung des Gestohlenen .
Die drei Wellbäume sind von eichenem Holz . 10 ' lang ,

cylinderformig . ein jeder 5 — b" dick und z fl . werth .
Die sechs Ketten von denen jede 4' lang ist . bestehen

aus fingersdicken eisernen Ringen , und es ist eine jede
4 fl . werth .

Anzeige .
Tie Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briese . die als unbestellbar hieher zurückgekommcn
sind , werden zu deren Rückempfang gegen Entrich¬
tung der etwa darauf haftenden Lazen rc . hiemit
aufgefordcrt .

Redle in Neuenstadt bei Bern .
Carl Buttel in Frankfurt .
Braun in Speyer .
I . G . Schlecht in Neuweiler a . Calw .
Hümmels Wib . in Stcrnenfcld .
ObcrAmtsgericht Besigheim .
di . Ludwig in Miltenberg .
Basilius Gotz in Heinbach Amt Emmenbingen .
K . Oibert in WimmerLbach .
Räuber in Carlsruhe .
tlr . Kaiser in Philippsburg .
Leonhardt Maier in Sachsenhausen .
Chr . Ludwig in New - Bork .

Durlach den r,8 . November iz -w -
Großh . PostExpehW - on .

Berk es .

örirgnmnstcramtliche Ürlinnntinnrlfting .
Sämmtliche hiesige Bürger werden hiemit auf -

gefordert , ihre Schuldigkeiten zur Bürgerwittwen -
caffe längstens binnen 8 Tagen zu berichtigen ,
widrigenfalls Zwangsmittel « « gewendet würden .

Durlach den 1 . Dezember 1840 .
BurgermeistcrAmt .

B . V . d . B .
G . Waag .

Burgermeisieramtliche Versteigerungen .
Rudolph Argenbronns Wtb . , Christine geb .

Wagner , läßt
Montag den 7 . Dezember d . I .

Nachmittags 2 Uhr
Ein Viertel Weinberg >m Enzberg , neben Er¬

hard Klcnert , und Jacob Forschncr , Wald ,
hüthcr —

öffentlich auf dem Nathhaus versteigern , wozu die
Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 20 . November 1840 .
Bürgermeisteramt .

B . B . d . B .
G . Waag .

vät . CH . Rau .



Die Erben der -f- Johann Friedrich Jonathan
Ammans Wtb . dahier , taffen

Montag den 7 . Dezember d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhause öffentlich versteigern :
Weinberg .

1) 1 Viertel im Kennenthal ( moäc > Acker) , neben
Karl Wackcrshauser und Anstößer.

Lax 80 fl .
Garten .

2) 13 Ruthen in den Erlesgärten , neben Sig¬
mund Kindlcrs Wtb . und Karl Altfelix .

Tax 100 fl.
wozu die Liebhgber eingeladcn werden .

Durlach den 2 t . November 1840 .
BurgermeisterAmt .

B V . d . B .
G. Waag .

vckt. CH. Rau .

Die Ankündigung der auf den 7. Dezember
L . J . anberaumt gewesene Zwangsversteigerung der

Liegenschaften des Schlosser Jb . Langenbach wird

hiemit , auf Antrag dcS Obliegens eines Gläubigers ,
zurückgenommen .

Durlach den 21 . November 1840 .
Bürgermeisteramt .

B . B . d . B .
G . Waag .

vät . CH . Rau .

Privat - Nachrichten .
Durlach . ( Anzeige und Empfehlung .) Unter¬

zeichneter macht einem verehrungswürdigen Publi¬
kum ergebenst bekannt , daß er nach der neuesten
Methode eine Dekadiermaschine errichtet hat und
damit alle Acten wollene Tücher sie mögen Farben
haben wie sic wollen , sowie alle Arten Sommcr -

zeuge zum Dekodieren bei ihm abgegeben werden
können , und zwar daß er für die erlernte Jndicn -
öruckerei- und Farbenmacherei - Kunst für alle Far .
den garant werben kann . Für die beste und bil¬

ligste Bedienung darf sich Jederman derselben ver¬
sichert halten , er bittet um geneigten Zuspruch .

I . Jacob Haßlinger ,
wohnhaft bei Adam Mehr , Nagelschmidt ,

unweit der Hauptstraße , neben
Kranzwirth Kühndeutfch .

„ Ich Unterzeichneter bin gesonnen , mein Hofgut
zu Trais , eine viertel Stunde von Königsbach , bis

Montag den 14 . Dezember d . I .
öffentlich versteigern zu lassen.

Es kann aber vor der Steigerung bei mir oder
dem Accisor Stöckle von Königsbach ein Handver¬
kauf abgeschlossen , und die Einsicht davon genom¬
men werden , es begeht in 27 Morgen Aeckcr und
Wiesen , einer 2stockigen Behausung und einem
Nindvichstall zu 15 Stück Rindvieh und einem be¬

sonder » Pferdestall zu - 6 Pferde , nebst einem Heu¬
boden darauf , und in 4 Schweinstallcn , einer
Scheuer zu 6000 Garben , riebst 2 Kellern und ei¬

ner besondern Waschküche welche nebst dem noch
eine Brennereieinrichtung hat . Dieses Gut hat
noch eine Gerechtigkeit von gnädigster Herrschaft ,
nämlich das theilweise benützen des Pferchs auf
diesem Gut und daß sämtl . Güter nur den halben
Zehnten geben dürfen .

Königsbach den 24. November 1840 .

Jacob Mall in Trais .

Kalender - Anzeige.
Verschiedene Sorten Kalender auf das Jahr

1841 sind bei mir angekommcn und um die be¬

kannten Preise zu haben .
Durlach den 30 . November 1840 .

, Dups , Buchdrucker .

Aus der Almosen - Caffe Untermutschelbach kön¬

nen 250 fl. ausgctiehen und sogleich daselbst crho.
den werden .

Gegen gerichtliche Versicherung liegen 80 bis
90 fl . Pflegschaftsgeld zum Ausleihen parat ; wo ,
sagt das Comptoir dieses Blattes .

Gegen gerichtliche Versicherung sind sogleich
550 fl. zu erbeben , bei wem ? sagt der Ver¬
leger dieses Blattes .

Es liegen fl. 300 - PflegschastsKelder zum
Ausleihen parat , wo ? sagt das Comptoir .

Kirchen - Texte .

Den 6. Dez . Zweiter Adventsonntag : Der
Völker Trost kommt ! Hagga , 2 , 2 .

Dm 1Z . Dez . Dritter Adv . Sonntag . De »
Vorgänger des Welthcilandes . Maleachi 5 , 1 .

Den 20 . Dez . Vierter Adv . Sonnt . Zacharia .S

Freude au dem ihm von Gott geschenkten Kinde .
Luc . j , 70. 77.

Den 25 . Dez . Christfest . Gottes Väterliche in
der Sendung seines Sohnes . Joh . 3 , >6.

Den 26 . Dez . Zweites Christfest . Maria dankt
Gott für ihre Hoffnung . Luc . 1 , 46r 47 .

Auszüge aus den bürgerlichen Standcsbüchern
der Stadt Durlach .

Geboren
am 17 . Ott - August Karl — Daker Herr August Ae-

scheidcr, Burger u » S Kaufmann .
am iz . Noo . Karline Emilie — Vater Herr Max

Marklin , Burger und Gastgeber zur Blume .
am 2l . Norr Reginc EUsabelb — Vater Karl Fried¬

rich Krebs , Burger und beriichafil . Waldhüter .
am ei . Nov . Johann Friedrich — Vater Frau ; Heisr .

Gugel , Burger und PolizeidOner .
am 24 . Nev . Karl Friedrich - Vaiec Joh . Friedrich

Fleischniann , Burger und Weingärtner .



Gestorben
am 28 . Nov . Frau Karoline Ernstine Häsclin geb .

Dar , Wittrve des 1 Hrn . Johann Säfeliu , Domainen -
verwaltcrs in Bühl ; alt zy Jahre , n Mon . z Lage .

am i . De ; . Marie Barbare Steinmetz geb . Soll ,
Ehefrau des Philipp Adam Steinmetz , Burgers und
Saltlermcisters ; alt za Jahre , 7 Mon . 20 Tage .

Der erzürnte Bräutigam .
Erzählt man doch vieles , das wunderlich klingt ,

Und dem wir den Glauben versagen ,
Weil ostmahls gar manches daS Ansehn ihm bringt

Der Fabel aus älteren Tagen .
Höret drum Freunde die wahre Geschichte ,

Die — wie gescheh
' n — ich euch eiligst berichte .

Nicht fern ' eines Städtchens im schwäbischen Land
Ward kürzlich

'ne Hochzeit gefeiert .
Die ältere Sitte im bäurischen Stand

Ward hier bei dem Schmause erneuert :
Brei , wohl mit Zucker und Zimmet bestreuet ,

Zuerst die Gäste der Hochzeit erfreuet .

Des Bräutigams Leibspeis
' war dieses Gericht ,

Doch tief im Gespräche begriffen
Bemerkt ' er den Anfang der Mahlzeit gar nicht ,

Bis Jucker und Zimmet vergriffen .
Finster nun zog sein Gesicht sich in Falten ,

Nichts könnt ' bei heiterer Laun ' ihn erhalten .

Lustige Vettern belebten den Schmaus ,
Doch auch die Menge der Possen

Konnten nicht söhnen den Bräutigam aus .
Und als die Mahlzeit geschloffen

Ernteten Kosungen selbst nicht viel Siege ,
Finster nur blieben des Bräutigams Züge .

Selbst auch der leichten , und süssesten Pflicht :

Erstmahls im Brautbett zu schlafen ,
Fügte der zürnende Brummer sich nicht .

Worte der Mutter ihn strafen ;
Spricht er : Die Zucker und Zimmet gegessen .

Mögen die Freuden des Brautbettes messen »

Geht nun , wie Grillen mit mächtiger Hand
Stören selbst höhere Freuden ,

Wie sie oft lösen das heiligste Band ,
Stürzen in Fluten der Leiden .

Willst du drum heiter und glücklich stets bleiben ,

.Darfst nicht durch Grillen dm Frohsinn ver .
treiben .

Im Oktober 1840 .

Verschiedenes .
— In einem bei Hildeshcim gelegenen Dorf « war

vor einiger Zeit dem dortigen Nachricht » eine Sum¬

me von 500 Rthlrn . gestohlen worben . Der Ver¬
dacht dieses Diebstahls siel auf einen seiner Knechte ,
welcher aber die That nicht eingestehen wollte . Der
Nachricht » gelobte daher seinen übrigen Knechten
die Zahlung einer Summe von 100 Rthlrn . , wenn
sie den muthmaßlichen Dieb zum Geständnisse brin¬

gen könnten . Um diese Summe zu verdienen ,
machten die Unmenschen ihren Mitknecht erst be¬
trunken , brachten ihn sodann gebunden in einen
Stall , und schlugen ihn so lange , bis er den Dieb¬

stahl eingestand ; als er aber nachher widerrief ,
wurde er auf

' s Neue so lange geschlagen , bis der

Unglückliche in Folg « dieser schaudervollcn Mißhand¬
lung seinen Geist aufgab .

vom 28 .
Frucht - Preise

November 1840 in Durlach .
Mittelpreis :

bas Malt » Waizcn . . . . 9 fl. 15 kr .

, , / / Kernen ( neuer ) . . 1 S „ 24 „
, , / / Kernen ( alter ) . . ?

, , / / Korn ( neues ) . . i
5 „ 20 „

, , / ' Korn ( altes ) . . f
, , „ Gerste . . . . 6 , , ^

, , „ Welschkorn . . . 7 „ 20 „
Haber . . . . . 8 , , a2 „

Einfuhr - Summe . . . . . 748 Malter .
Vom vorigen Markt blieben aufgestellt : 63 Malter .
Worunter waren : 455 Malt » Kernen .

„ „ 60 — Gerste .
„ „ 235 — Haber .

Summe des Vorraths . . . 8l1 Malter .
Verkauft wurden heute . . . 811 Malter .
Aufgestellt blieben heute . . . . — Malter .

Brod - Taxe .
Ein Zweikrcuzerweck soll wiegen — Pf . 11 Lvth .
Weißbrot » zu 6 kr. „ , , — 11 —

Schwarzbrot » zu 10 kr . „ „ — 3 15 —

Die Fleisch - Preise für den Monat Dezember ,
wurden wie folgt , festgesetzt :

Das Pfund Mastochsenfleisch . . . . 9 kr. .

„ „ Schmalfleisch . 7 „

„ , , Kalbfle »ich . » . . . 7 , ,

, , „ Hammelfleisch . 6 , ,

„ „ Schweinefleisch . ff „

Das Pfund Rindschmalz kostet . . 24 kr.
— — Schweineschmalz , , . . 24 —
— — Butter . . . „ . . 20 —

Licht» ( gezogene ) das Pfund . . . 24 —
— ( gegossene ) „ „ . . . 22 —

Seife . . . , , . . . 18 —

Ochsenunschlitt ( rohes ) das Pfund . . 14 —

Der Centn » Heu . . . 2 fl . 50 —

Hundert Bund Stroh ( s Bd . 18 Pf . ) 18 - — —
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 18 fl . — —
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